
Die Waldweihnacht am Wald-
häusl zwischen Jesenwang und
Grafrath am 21. Dezember 2024
hatdieBesucherinnenundBesu-
cher angerührt. Viele waren be-
geistert von der Atmosphäre,
dem wunderbaren Ambiente
und der Deko sowie dem Ange-
bot von heimischen Wildspezia-
litäten und heißen Getränken.
„Ich fühle mich hier so wie ich
mir die gute alte Zeit vorstelle,
aber eben im Hier und Jetzt –
weitwegvonKommerzundHek-
tik und auch weit weg von allen
SorgendesAlltags“, so eineBesu-
cherin, die die Waldweihnacht
sichtlich genoss. Scheinbar hat
es sich herumgesprochen, dass
diese Veranstaltung etwas ganz
Einmaliges ist: eben anders, ent-
schleunigt, angenehm – einfach
zumWohlfühlen.
Der Kultur- und Heimatverein

Jesenwang/Pfaffenhofen hat mit
einem starken und engagierten
Team auch einiges dafür getan
und der Aufwand hat sich offen-
sichtlich für alle Gäste gelohnt.
Es war „locker, entspannt und

ichkonntedieguteZeitunaufge-
regtmit Freunden genießen. Ich
glaube es ist bei mir nach der
hektischen Zeit nun endlich die
vorweihnachtliche Freude im
Herzenangekommen“,soeinBe-
sucher.
Die Pferdekutsche fuhr mit

fröhlichen Kindern durch den
Winterwald, die Lagerfeuer und
Lichter zauberten Glanz und
Wärme, die Bläsergruppen aus
Germering und Jesenwang sorg-

tenfüreinefeierlicheundberüh-
rende Stimmung. Einige High-
lights und Traditionen: das ge-
meinsame Singen adventlicher
Lieder – heuer unter der Anlei-
tung von Robert Grasl - der Auf-
tritt der Böllerer, kreative und
handwerkliche Weihnachtsac-
cessoires, köstlicher Kaiser-
schmarrnausdemHolzofenund
zum Schluss die einmalige Feu-
ershowvonManuelWörl.Wobei
nach der Feuershow noch lange

nichtSchlusswar. ErstderRegen
beendete spätabends die Veran-
staltung, bis dahinhattemanbei
diesem Ausweichtermin (wegen
Sturm auf diesen Termin ver-
schoben)mit demWetter Glück:
Schnee am Morgen, Sonne tags-
über und abends anfangs noch
ein klarer Sternenhimmel über
dem dunklen Wald. Dieser wur-
de nur durch die Gäste, die sich
mit Fackeln auf den Weg nach
Hause machten, leicht aufge-
hellt.
Alexander Meßner, Helmut

Teng-Schlemmer und Markus
Schellmann (Vorstand des KHV)
sind zufrieden. „Wir haben wie-
der die einmalige Atmosphäre
der Vorjahre „zaubern“ können
und die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher waren begeis-
tert und haben die Zeit genauso
wie wir genossen. „Wir danken
den vielen helfenden Händen,
die diese Veranstaltung als wah-
renGeheimtipp in der Region“ –
erst möglich machen “, so Alex-
anderMeßner.

KULTUR- UND HEIMATVEREIN

Waldweihnacht ein Erfolg
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DerGrippe keine Chance geben
-Impfen mit und ohne Termin-

Spontan 10 min Zeit?
Kommen Sie vorbei und unsere
Apothekerinnen impfen Sie

gerne ohne lange Wartezeiten
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Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
das Rathaus der Verwaltungs-

gemeinschaft Mammendorf hat
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr und Donnerstag von 14 bis
18.30 Uhr für den allgemeinen
Parteiverkehr geöffnet. Um den
Publikumsverkehr etwas zu ent-
zerren, bittet die Verwaltung,
das vielfältige Angebot an For-
mularen auf ihrer Internetseite
www.vgmammendorf.de unter
„OnlineService“ zu nutzen. Da-

mit können viele Aufgaben be-
quem und ohne zeitliche Bin-
dungonlineerledigtwerden.Für
AnfragenkönnendieMitarbeite-
rInnen auch gerne telefonisch,
schriftlich oder per E-Mail er-
reicht werden. Das Rathaus ist
unterderTelefonnummer08145/
84-0 zu erreichen. Durchwahl-
nummern finden Sie unter
www.vgmammendorf.de/mitar-
beiter-im-rathaus-vg.
JOSEF HECKL, 1. BÜRGERMEISTER U.

GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus

„Einbisschenmehrwir“
(EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote, so-
zialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf.
Kontakt per: Telefon: 08145/

6124,Fax:08145/6125.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße2a,Mammendorf.
Telefon: 08145/4179543, Mobil:

0152/31762454, E-Mail: info@die-
alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren inAlltags- undNotsituati-
onen, bei Behinderung und/oder
Demenzerkrankung.
Kontakt:HerlindeSchlemmer,

Krippstraße 1 in Nassenhausen.
Telefon: 0151/52576636, E-Mail:
info@herlindeschlemmer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-
ter Spielberg in Oberschwein-
bach, AmSpielberg 4. Stationäre
Pflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

Servicewohnen
Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwellige Entlastungs- und Be-

treuungsangebote sowie ambu-
lante und teilstationäre Pfle-
geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim
Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege.Buchenweg2 in Jesen-
wang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

EUTB

Die EUTB im LK FFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-

schen Erkrankungen sowie de-
renAngehörige.
Wir beraten unabhängig, ver-

traulichundkostenlosinInklusi-
on, zu Teilhabeleistungen wie
Eingliederung, Hilfsmitteln und
unterstützenbeiAnträgensowie
Vermittlung an Fachstellen:
SchöngeisingerStraße64 inFFB.
Telefon: 08141-5335640. E-Mail:

eutb.ffb@ospe-ev.de

DerFrauennotruf
Fürstenfeldbruck

AmSulzbogen 56, Fürstenfeld-
bruck.
Öffnungszeiten:
Montag:9bis12,16bis18Uhr
Dienstag:9bis12,16bis20Uhr
Mittwoch:9bis12,16bis18Uhr
Donnerstag: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Freitag:9bis12Uhr.

Soziale Einrichtungen in der Umgebung

Das Mitteilungsblatt der VG
Mammendorf erscheint monat-
lich und wird zusätzlich an alle
Haushalte inderVGverteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern
FürstenfeldbruckerTagblatt
Stockmeierweg1
82256Fürstenfeldbruck.
Verantwortlich im Sinne des
Presserechts für die gemeindli-
chen Mitteilungen ist der VG-
Vorsitzende JosefHeckl.
Redaktion und Layout:
ChristophM.Seidel
Telefon:08146/998462
E-Mail: info@cms-presse.de.
Anzeigen:
MarkusNeubauer
E-Mail:markus.neubauer@
merkurtz.media
Telefon:08141/400132

Fax:08141/400131
Druck: Druckhaus Dessauerstra-
ßeMünchen.
Namentlich gekennzeichnete
Artikel geben die Meinung der
Verfasser, nicht unbedingt der
VGMammendorfwieder.
Alle Angaben in dieser Ausgabe
sindmitStandvom13.Dezember
abgedruckt. Für deren Richtig-
keit und Vollständigkeit sind die
jeweiligen Vereine, Organisatio-
nen oder Einrichtungen verant-
wortlich.
Kurzfristige Änderungen sind
vorbehalten und den regionalen
Medienzuentnehmen.
Die nächste Ausgabe erscheint
am27.Februar2025.
Redaktionsschluss ist der 14. Fe-
bruar2025.

Impressum Mammendorf

VG – Jäger werden im Revierteil
Mammendorf Nord immer wie-
der zu gerissenemWild gerufen,
zuletzt am15. Dezember 2024 in
der Nähe des Mammendorfer S-
Bahnhofs.HierhabenKinder auf
derWiese ein gerissenes Reh ge-
funden, welches geborgen wer-
denmusste. Dies entstanddurch
denAngriff eines nicht angelein-
tenHundes.
Deshalb der Hinweis: Hunde

müssen beim Gassi gehen an
der Leine geführt werden!

Dies gilt sowohl im Ort, als
auchandenFeldernundganzbe-
sonders im Wald. Die Tiere lei-
den durch einen Angriff sehr
stark, zudem ist es unnötiger
Aufwand für die zugeteilten
Forstarbeiterund Jäger.
Jäger Ekkerhart Huhn dazu:

„DieHundekönnennichtsdafür,
es liegtandenBesitzern.“
Vielen Dank für Ihr Verständ-

nis. EKKEHART HUHN
JÄGER REVIERTEIL

MAMMENDORF-NORD

Hunde anleinen

Giuseppe Albachiara
Tel. 0 81 41 / 400121
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

27. Februar 2025

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 13. Februar 2025
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Hier finden Sie die Standorte al-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.

! Adelshofen:
Sportplatzweg 6, jederzeit
überTüröffner.
Am Lichtenberg 17, jeder-
zeit.

! Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße
6-8, jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeis-
ter-Widemann-Straße 8, je-
derzeit.

! Babenried:
Gemeindewohnanlage,
Dorfstraße15a, jederzeit.

! Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordein-
gang, jederzeit.

! Hörbach:
Feuerwehrhaus, Lutten-
wangerStraße2c, jederzeit.

! Hattenhofen:
Sportheim des SV Haspel-
moor, jederzeit.

! Jesenwang:
TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den
Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rat-
haus (Südseite), jederzeit.

! Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-
bergstraße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der
Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

! Luttenwang:
Metzgerei Jais, Angerstraße
2, jederzeit.

! Mammendorf:
Aremo,Oskar-v.-Miller-Stra-
ße1, jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu
denÖffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Volksbank, jederzeit.

! Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.

! Nassenhausen:
Feuerwehrhaus, Hauptstra-
ße9a, jederzeit.

! Oberschweinbach/Spiel-
berg:
Feuerwehrgebäude, jeder-
zeit.

! Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus, jeder-
zeit.

Stand:25.Oktober2024

Defibrillatoren-
Standorte

Fundnummer 90: Grünes Moun-
tainbike X-Tract 26 Zoll, gefun-
den am 10. Dezember 2024 in
Mammendorf,Bürgerhaus.

Fundnummer 91: Silbernes
Fahrrad Wheeler 28 Zoll, gefun-
den am 10. Dezember 2024 in
Mammendorf,NeueHeimat.

Fundnummer 92: zwei Apple-
Handys weiß und schwarz, ge-
funden am13. Dezember 2024 in
Mammendorf, Michael-Aumül-
ler-StraßebeiderBushaltestelle.

Fundnummer 93: Schlüssel-
bundmit 9 Schlüsseln und 3 ver-
schiedenen Anhängern, gefun-
den am 30. Dezember 2024 in
Althegnenberg, Ampel bei Netto
Markt.

Fundnummer 94: Schlüssel
mit Anhänger, gefunden am 30.
Dezember in Althegnenberg,
Lindenhofstraße4

Fundnummer 01: schwarz-
olivgrünes Mountainbike Axess
Keedo 29 Zoll, gefunden am 30.
Dezember 2024 in Mammen-
dorf, Flur-/Sonnenstraße Ecke
Friedensweg.

Fundnummer 02: Katze rot/
weiß, gefunden am 30. Dezem-
ber2024 inAdelshofen.

Fundnummer 03: Schlüssel,
gefunden am 13. Januar in Mam-
mendorf,Martin-Luther-Platz.

Fundsachen

Mammendorf – ImganzenLand-
kreis finden auch heuer wieder
Blutspendeterminestatt.
In Mammendorf ist der nächs-

te Termin amMittwoch, den 26.
Februar von 15 bis 20 Uhr in der
Dorothea-von-Haldenberg-Schu-
le,Michael-Aumüller-Straße32.
Für kürzere Wartezeiten und

einen reibungslosen Ablauf ist
die Online-Reservierung Ihres
Termins notwendig. Diesen kön-
nen Sie auf www.blutspende-
dienst.com/mammendorf erstel-
len: einfach anmelden und aus-
wählen. Eine Bestätigung erhal-
tenSieperE-Mail.
Weitere Informationenper Te-

lefon unter 0800/1194911 (kosten-
frei) oder per Mail an Info@blut-
spendedienst.com. Ihre Spende-
fähigkeit können Sie online
überprüfen auf www.blutspen-
dedienst.com/spendecheck. Bit-
te bringen Sie zum Blutspenden
IhrenPersonal-und, fallsvorhan-
den,Blutspendeausweismit.
Das Bayerische Rote Kreuz

freut sichaufSie! BRK

Blutspende

Althegnenberg – In Althegnen-
berg gibt es viele Möglichkeiten,
um informiert zu bleiben! Sie
können spannende Neuigkeiten
auf Facebookund Instagramver-
folgen, die Gemeindehomepage
besuchen oder den Finsterbach
Kurier lesen. SeitMitte 2024 hält
Sie auch die Heimat-Info App
stets tagesaktuell direkt auf dem
SmartphoneaufdemLaufenden!
Damitwollenwir IhnendieMög-
lichkeit geben, vermehrt am Le-
ben in Althegnenberg teilzuha-
benundsichüberdasGeschehen
in unserer Gemeinde zu infor-
mieren.
Ob Aktuelles von uns aus dem

Rathaus oder Nachrichten und
Veranstaltungen aus den Berei-
chen Sport, Kunst und Kultur
oder Vereine: Die Heimat-Info
App benachrichtigt Sie zuverläs-
sigundtagesaktuell.
In der Heimat-Info App kön-

nen Sie Ihre Interessensbereiche
selbst definieren und über die

Glocke z.B. ganze Kategorien
oder auch einzelne Vereine aus-
wählen. Somit stellen Sie sicher,
dass Sie stets über die Neuigkei-
ten benachrichtigt werden, die
fürSiepersönlichrelevant sind.
In der Heimat-Info App erhal-

ten Sie wichtige Neuigkeiten
und Aktuelles aus unserem Rat-
haus. Das enthaltene Bürgerser-
vice Menü bietet zudem einen
tollen Überblick über verschie-
dene bürgerrelevante Informati-
onen: ob Online-Anträge, Abfall-
kalender, Öffnungszeiten der
Einrichtungenu.v.m..
Laden Sie sich die neue App

jetztkostenfreiherunterundha-
ben Sie teil am Leben in unserer
Gemeinde. Scheuen Sie sich
nicht, bei Fragen oder Anregun-
gen auch auf uns im Rathaus zu-
zukommen.
Viel Freude beim Entdecken

derAppwünscht,
RAINER SPICKER

ERSTER BÜRGERMEISTER

Althegnenberg-App

VG/Germerswang – DerWasser-
verbandMaisach II hat seine Ge-
neralversammlung am Freitag,
den 14. Februar ab 12.30 Uhr im
GasthausMösl inGermerswang.

Tagesordnung

1 BerichtdesVorstandes
2 Kassenbericht sowie Kassen-

prüfung
3 EntlastungderVorstandschaft
4 Bauprogramm2025
5 WünscheundAnträge
Die Versammlung ist be-

schlussfähig ohne Rücksicht auf
die Anzahl der erschienenen
Mitglieder. BENNO THALHOFER

1. VORSITZENDER

Wasserverband

Mammendorf – Am Montag
nach der Bundestagswahl, den
24. Februar, ist das Rathaus der

VG für den Parteiverkehr ge-
schlossen.
WirbittenumIhrVerständnis.

Rathaus geschlossen
*
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www.amperhof.de & 08142 40879
Kundentelefon 08142 40879 | kundenbetreuung@amperhof.de | amperhof.de | DE ÖKO 006

> <100% Bio
> <regional & saisonal
> <faire Erzeugerpreise
> <wenig Verpackung

> <Rezepte mit der Kiste
> <persönliche & fachkundige Kundenbetreuung

bequem online oder telefonisch bestellen> <

Jetzt Ökokiste

bestellen & 25€

Gutschrift erhalten!*
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Mammendorf – Der Anfang ei-
nesneuen Jahresbringtgernden
Rückblick auf das vergangene
Jahr mit sich. So auch in der Ge-
meindebücherei, wo die jährli-
che Statistik Auskunft über Be-
suchs- und Ausleihzahlen des
vergangenen Jahresgibt. Zahlen,
die nachderNeueinrichtungder
Bücherei, dem Umzug und der
Einführung des digitalen Biblio-
theksmanagement-Systems mit
besonderer Spannung erwartet
wurden.
Die Mitarbeiterinnen der Büche-
rei zeigen sich sehr zufrieden
mit 2024: 1.249 Medien wurden
neu angeschafft, 506 aussortiert,
so dass der Medienbestand zum
Jahreswechsel bei 11.054 lag. Ins-
gesamt 940 Leserinnen und Le-
serüber6 JahrennutztendasAn-
gebotderBücherei,davonwaren
43% zwischen 6 und 12 Jahre alt,
10%über 60 Jahre. Kinder unter 6
leihen auf das Konto der Erzie-
hungsberechtigten aus und wer-
den deshalb statistisch nicht ge-
sonderterfasst.
Insgesamt fandenseitderWie-

dereröffnung im März bis Ende
des Jahres 10.572 Menschen den
Weg in die Bücherei und liehen
39.101 Medien aus. Diese Zahlen
liegen, obwohl die Bücherei An-
fang des Jahres wegen des Um-
zugs zwei Monate lang geschlos-
senwar – deutlichüber denWer-
ten der Vorjahre. „Es freut uns

sehr, dass die Bücherei so gut an-
genommen wird und auch im-
mer neue Menschen kommen“,
sagen die Mitarbeiterinnen. Ins-
besondere sei dem Team aufge-
fallen, dass auchdieAufenthalts-
dauer länger geworden sei. „Die
Bücherei wird das, was wir uns
wünschen: Ein Treffpunkt für al-
le in der Mitte von Mammen-
dorf.“
Sehr gut angenommen wurde

im Advent die erstmals angebo-
tene Weihnachtsschmuck-
Tauschbörse: Das Geben und
Nehmen hielt sich die Waage
und sowar der aufgestellte Tisch
stets gut gefüllt mit wundervol-
lenWeihnachtssachen.Die Freu-
de war auf allen Seiten: Sowohl
diejenigenstrahlten,dieihrenal-
ten Schmuck brachten und da-
mit Platz im eigenen Haushalt
schufen, als auch die, die wun-
derbare neue Sachen für die

Weihnachtsdeko daheim oder
auch in der Arbeit fanden. Eine
Wiederholung 2025 scheint fast
sicherzusein.
Fortgesetzt werden in diesem

Jahr auch die regelmäßigen Vor-
lese-AktionenfürKinder.Etwaal-

lezweiWochenlädtdieBücherei
zurVorlesestunde - abwechselnd
für Kindergarten- und Grund-
schulkinder.DernächsteTermin
findetamFreitag,dem31. Januar,
ab 17 Uhr für die Kindergarten-
Kinderstatt. GEMEINDEBÜCHEREI

Treffpunkt in Mammendorf: die Bücherei

Der Tisch der Weihnachtsschmuck-Tauschbörse war im Advent immer gut gefüllt.
FOTO: GEMEINDEBÜCHEREI

s c h r e i n e r e i

w int e rgart en

i n n e n a u s b a u

türen · f enster

HAUSTÜREN
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Auch im Februar bietet die vhs
wiederspannendeKursean.
Das gedruckte Programmheft

liegt zur Mitnahme aus: Zum ei-
nen in örtlichen Geschäften,
Banken und Behörden, außer-
dem in zahlreichen Programm-
heftkästen – eine Übersicht der
Heftkästen finden Sie auf unse-

rerHomepage.Gernesendenwir
Ihnen auf Wunsch das Pro-
grammheftperPostzu.

! MS Office für Anfänger
und Fortgeschrittene: 4 x,
Montag bis Donnerstag, ab
3. Februar,18Uhr.

! @ Das Hobby zum Beruf
machen - Ihr Weg in die
Selbständigkeit: Dienstag,
4. Februar,19Uhr.

! Italienisch A2: 12 x Mitt-
woch, ab 5. Februar, 18.30
Uhr.

! Französisch A2: 12 x Don-
nerstag, ab 6. Februar, 18
Uhr.

! Spanisch A1– mit geringen
Vorkenntnissen: 12 x Don-
nerstag, ab13. Februar,18.30
Uhr.

! Anonym und datenspar-
sam surfen - Mein Internet,
mein Gerät, meine Daten:
Montag,10. Februar,17Uhr.

! Nähen für Anfänger: Frei-
tag,ab14.Februar,18.30Uhr.

! Zyklusfood-Ernährungfür
Wohlbefinden:Samstag,15.

Februar,9.30Uhr.
! Aktiv und sicher - Senio-

ren-Sitzgymnastik: 10 x
Dienstags, ab 18. Februar,
10.30Uhr.

! Vollkornbrot selbst ba-
cken: Samstag, 22. Februar,
14Uhr.

! Yoga Vinyasa Flow: 13 x
Donnerstag, ab 6. März,
19.55Uhr.

AnmeldenkönnenSie sich on-
lineauf
www.vhs-stadtlandbruck.de.

vhs im Februar: Vielfalt erleben

Hattenhofen – Die Schulein-
schreibung/dasSchulspiel inder
Grundschule Hattenhofen fin-
det am Dienstag, den 18. März
von14 bis 17 Uhr statt. Zur Schul-
einschreibung werden folgende
Unterlagenbenötigt:

! Geburtsurkunde oder Fa-
milienstammbuch

! evtl. Sorgerechtsbeschluss
(beiAlleinerziehenden)

! Bestätigung des Gesund-
heitsamtes über die Teil-
nahmeam

! apparativen Seh- und Hör-
test / Schuleingangsunters.
nachArt. 80Satz1BayEUG

! Nachweis über Masern-
schutzimpfung

! 1 Passfoto des Kindes mit
Namen und Anschrift ver-
sehen

! Bogen „Informationen für
die Grundschule“ vom Kin-
dergarten

Infos zur Schul-
einschreibung

Landkreis – Wer sich für die
Energiezukunft vor Ort stark
macht, wird belohnt. Bereits
zum siebten Mal rufen die Bay-
ernwerkNetz GmbHund die Re-
gierungvonOberbayernzurTeil-
nahme am Bürgerenergiepreis
auf.

10.000EuroPreisgeld

„Wir zeichnen Menschen aus,
die sichmit viel Engagementum
Klima und Umwelt kümmern.
Wir suchen Vorbilder die ein-
drucksvoll vermitteln, dass jeder
Einzelne vor Ort seinen Beitrag

zumGelingenderEnergiewende
leisten kann“, so Markus Leczy-
cki, der beim Bayernwerk die
Partnerschaften mit den bayeri-
schenKommunenverantwortet.
„Der Bürgerenergiepreis startet
in die nächste Runde, bei der
auchdieRegierungvonOberbay-
ern wieder Kooperationspartner
ist. Und insgesamt 10.000 Euro
Preisgeld warten auf Energiehel-
dinnen und Energiehelden aus
Oberbayern.“

Auszeichnungfüralle
Generationen

Bewerben können sich mit
ihren Projekten Privatpersonen,
Vereine, Institutionen, Schulen

und Kindergärten. Die Bandbrei-
te an möglichen Engagements
ist groß. Das kann in Form von
Maßnahmen rund um Energie
sein. Das können ebenso Projek-
te oder Aktionstage rund um
Müll- oder Plastikvermeidung
oder ein sinnvoller Umgang mit
Lebensmittelnsein.

Hiergehteszur
Bewerbung

Die Teilnahmebedingungen,
die Online-Bewerbung undVide-
osderVorjahressiegersind imIn-
ternet unter www.bayern-
werk.de/buergerenergiepreis zu
finden.
Bewerben Sie sich für diesen

Preis und zeigen Sie allen, mit
welchen Maßnahmen und Pro-
jekten Sie die Energiezukunft
vorantreiben. Alle Bewerbun-
gen, die bis zum 25. März 2025
hochgeladen werden, nehmen
in dieser Bewerbungsrunde teil.
Später eingehende Bewerbun-
genwerdenimFolgejahrberück-
sichtigt.
Die Preisträger werden durch

eine Fachjury benannt, die auch
dieHöhedesPreisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsver-

fahren beantwortet die Projekt-
verantwortliche des Bayern-
werks,AnnetteVogel, Telefon09
21-2 85-20 82, annette.vogel@bay-
ernwerk.de.

Bürgerenergiepreis: Bewerben ab sofort möglich

Jesenwang – Der Kultur- und
Heimatverein (KHV) Jesenwang/
Paffenhofen lädt zumSchafkopf-
turnier ein. Es findet am Freitag,
den 7. März in der Gaststätte Fly
In Jesenwang/Flugplatz statt.
Einlass um 18.30 Uhr, Beginn

ca.19.30Uhr.
Antrittsgeld:12Euro.

Jede Spielerin und jeder Spie-
ler erhalten einen Preis. Wir bit-
ten um Anmeldung bei Helmut
Tengg-Schlemmer unter 0172-
9999809oderunter info@khv-je-
senwang-pfaffenhofen.de.
Bei Anmeldung bis 27. Februar
Teilnahme garantiert, danach
nur, wenn eine Partie zusam-

menkommt. Gespielt wird lan-
ges Blatt mit Solo, Wenz und
Farbwenz.
Weitere Informationen unter:

www.khv-jesenwang-pfaffenho-
fen.de/einladung-schafkopftur-
nier-kunst-spuin.

KUNST- UND HEIMATVEREIN
JESENWANG/PFAFFENHOFEN

Schafkopfturnier „Kunst spuin“

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen
Bodenbeläge

Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen
Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

ÜBER 55 JAHRE KREATIVITÄT

MIT ERSTKLASSIGEM SERVICE

www.malerei-schegg.de

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de
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Faschingsparty

Eine Faschingsparty darf nicht
fehlen! Pünktlich zu Beginn der
Faschingsferien veranstaltet das
Jugendcafè am Freitag eine Kin-
der-Faschingsparty im Jugend-

raum,HausderBegegnung,Klos-
terstraße 4 – im Keller am Frei-
tag, 28. Februar von 16.30 bis 19
Uhr.
Geboten sind lustige Party-

Spiele, Musik und vieles mehr.
Wenn du zwischen 6 und 11 Jah-

renbist, freuenwirunssehrüber
deinkostümiertesKommen!
AnmeldungbisMontag,24. Fe-

bruar erforderlich unter
www.unser-ferienprogramm.de/
juca-west/. Teilnehmergebühr:
vierEuro.DieTeilnehmerzahl ist
begrenzt. Sollten diese bereits
vergeben sein, dann bitte auf
Warteliste anmelden. – Es
kommt immer mal wieder zu
Änderungen.

Ferienbetreuung2025

DieAnmeldephasefürdieFeri-
enbetreuung 2025 läuft. Für alle
Grundschüler der VG Mammen-
dorfbietetderVerein Jugendcafé
auch im Jahr 2025 wieder eine
zentraleFerienbetreuungan.
Die angebotenen Betreuungs-

zeiten wurden abermals an die
Schließzeiten der Kindergärten
derVGangepasst.Fürzukünftige
(neue) Erstklässler besteht die
Möglichkeit, ab Sommer II (also

ab 1. September 2025) daran teil-
zunehmen.
Die Betreuung wird im Detail

in folgendenFerienangeboten:

! Fasching: 5. März (Ascher-
mittwoch)bis7.März.

! Ostern:14.bis17.April.
! Pfingsten:10.bis13. Juni.
! Sommerferien: 1. Woche 4.

bis 8. August, 5.Woche1. bis
5. September, 6. Woche 8.
bis12. September.

! Herbst: 3.bis7.November.

Möglich ist eine tägliche Be-
treuung von 8 bis 16 Uhr, wobei
die Kernzeit von 8 bis 14 Uhr (6
Std.) verbindlich ist.
Anmeldung bitte ausschließ-

lich unter www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-west/ nach einer
Registrierungtätigen.
Bei Anmeldung bis zum 3. Fe-

bruar erhalten Sie vergünstigte
Gebühren.

Das JuCa informiert

Jesenwang – Am6.JanuarmachtensichdieJesenwangerSternsin-
geraufdenWegumGottesSegen indieHäuserzubringen.Sie
sammeltenhierSpendenfürdiediesjährigeAktionDreikönigssin-
gen2025„ErhebteureStimme!Sternsinger fürKinderrechte“.
VielenDankanalle,diemitgemachtunddieunsbeiderOrganisati-
onunterstützthaben.

Jesenwanger Sternsinger Hattenhofen – AmDreikönigstagwarenauch indiesemJahrdie
Sternsinger inHattenhofen,HaspelmoorundLoitershofenunter-
wegsundsammeltenfürdieWeltmission3.552,61Euro.Ausgesen-
detwurdendieHeiligenDreiKönige inderPfarrkircheSt. Johannes
derTäufer.DerPfarrgemeinderatbedanktsichbeidenmitwirken-
denJugendlichen,Betreuernsowienichtzuletztbeiallen,dieden
SternsingerneinenherzlichenEmpfangin ihrenHäusernbereitet
haben.

Sternsinger unterwegs

Mammendorf – AmWelt-Dankeschön-TagwarderWeltladenauf
demGemeindeplatzmiteinemStandvertreten.

Weltladen am Rathausplatz

yvette simon

Unsere Öffnungszeiten:
Mo,Die,Do&Fr: 8.30-12.30&14.00-18.00Uhr · Mi&Sa: 8.30-12.00Uhr
Augsburger Straße 19 · 82291Mammendorf · Telefon: 08145·8905

· Augenprüfung
· Brillen
· Sonnenbrillen
· vergrößernde Sehhilfen
· biometrische Passbilder
· Kontaktlinsen

Wir beraten Sie rund ums gute Sehen!Sehen!S
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Höhere CO2-Preise, dynamische
Stromtarife, strengere Regeln
fürHolzöfenundneue Förderbe-
dingungen für Wärmepumpen:
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Bayern er-
klärt, was sich zum Jahreswech-
selgeänderthat.

CO2-Preis steigtauf55
EuroproTonne

Der steigende CO2-Preis ver-
teuert fossile Brennstoffe deut-
lich. Haushalte mit Gas- und Öl-
Heizungen müssen mit Kosten-
steigerungen von durchschnitt-
lich 48 Euro pro Jahr bei Gas- be-
ziehungsweise 63 Euro bei
Ölheizungenrechnen.„DerCO2-
Preis wird in den kommenden
Jahren weiter steigen“, sagt Sig-
rid Goldbrunner, Energieexper-
tin der Verbraucherzentrale Bay-
ern.
„Wer noch fossil heizt, sollte

sich daher frühzeitig von unab-
hängiger Seite beraten lassen,

welche Alternativen sinnvoll
sind. Denn Haushalte mit rege-
nerativer Heizung sind von den
Preissteigerungen imEmissions-
handelnichtbetroffen.“

Dynamische
Stromtarife:Chance
undRisiko

Ab diesem Jahr müssen Ener-
gieversorger dynamische Strom-
tarife anbieten. Kunden zahlen
dann keinen festen Strompreis
mehr, sondern der Preis orien-
tiert sich an den Spotpreisen der
Strombörse. Die Höhe der Spot-
marktpreise ergibt sich aus den
stündlichen Preisen und Men-
gen aller Strombörsen.Wird viel
Strom erzeugt und wenig ge-
braucht – beispielsweise nachts
oder bei viel Sonnenschein – ist
der Strompreis niedriger als zu
Zeitenmit hoher Nachfrage und
wenigStromerzeugung.
SigridGoldbrunnersiehtdarin

eine Chance: „Mit dynamischen
Stromtarifen können Verbrau-
cher von günstigen Stromprei-
sen an der Börse profitieren. Sie
sollten sich jedochvorAbschluss
eines Vertrages überlegen, ob sie
wirklich einen großen Teil ihres
Stromverbrauchs in die günsti-
geren Zeiten verschieben kön-
nen.“

Strengere
Emissionsgrenzwerte
fürältereHolzöfen

Viele ältere Holzöfen, -kessel
und -kamine unterliegen ab so-
fort strengeren Emissionsvor-
schriften für Feinstaub und Koh-
lenmonoxid. Die Änderung be-
trifft Heizkessel, die zwischen 1.
Januar 2005 und 21. März 2010 in
Betrieb genommen wurden, so-
wie Einzelfeueranlagen mit In-
betriebnahme zwischen 1. Janu-
ar 1995 und 21. März 2010. Halten
die Anlagen die Grenzwerte

nicht ein, dürfen sie nicht mehr
betrieben werden. Ob ein beste-
hender Ofen betroffen ist, kön-
nen Verbraucher im Feuerstät-
tenbescheid des Bezirksschorn-
steinfegersnachlesen.

Smart-Meter-Gateway
fürFörderungvon
Wärmepumpenötig

Wer 2025 eine Wärmepumpe
installieren möchte, erhält För-
dergelder nur noch, wenn die
Anlage an ein zertifiziertes
Smart-Meter-Gateway ange-
schlossen werden kann. Durch
dieses kann der Netzbetreiber
die Stromproduktion und den
Verbrauch aufeinander stim-
men. Die Grundförderung für
den Einbau einerWärmepumpe
beträgt 30 Prozent der Kosten.
Durch Bonusförderungen sind
in der Summe bis zu 70 Prozent
Zuschussmöglich. UMWELT- UND

VERBRAUCHERSCHUTZ

Heizen im Jahr 2025 – Verbraucherwissen

Mammendorf – Der VdK-Orts-
verband Mammendorf hat zur
Adventsfeier am 14. Dezember
2024 eingeladen. Die Vorsitzen-
de Maria Bernhard begrüßte
herzlich78Besucher indemfest-
lich geschmückten Bürgersaal.
Darunter den Mammendorfer
Bürgermeister Josef Heckl, eini-
ge Gemeinderatsmitglieder und
dieVorstandschaft.
Ein herzlicher Dank gilt den

SammlernderHWH-Sammlung,
ChristaundHansLeitmair, sowie

Isolde Siebenhütter aus Lutten-
wang und den Spendern. Das er-
freuliche Ergebnis waren 3390
Euro. Maria Bernhard warb er-
neut um Freiwillige zum Sam-
meln und bedankte sich bei der
Gemeinde Mammendorf für die
Jahresspende. Ebenso wies sie
auf die ausgelegten Reisepro-
spekte hin, die vom Kreisver-
bandangebotenwerden.
Wie jedes Jahr gab es eine gro-

ße Tombola, die von Christa und
Hans Leitmair organisiert wur-

de. Großen Dank an Beide. Eine
Kerzewurde entzündetundeine
stille Gedenkminute eingelegt
fürdieverstorbenenMitglieder.
Anschließend gab es die Eh-

rungender langjährigenMitglie-
der. Der 1. Bürgermeister Josef
Heckl bedankte sich bei den Eh-
renamtlichen und betonte die
WichtigkeitdessozialenEngage-
ments. Allen Anwesenden
wünschte er gesegnetes Weih-
nachten und Gesundheit, Glück
undErfolg fürdas Jahr2025.
Munter unterhielten sich die

Gäste bei Kaffee, reichlich Ge-
bäck und Stollen. Jedes Mitglied

hatte auch einen Verzehrbon
von5Euroerhalten.Dieadventli-
chenGedichte und besinnlichen
Gedanken fanden aufmerksa-
mes Gehör. Ein lustiger Sketch,
gespielt von Christa Leitmair
und Manfred Heimerl, brachte
die Gäste zum Schmunzeln. Un-
termalt wurden die Beiträge von
munterer und besinnlicher Mu-
sikvonFranzOberauermitToch-
ter Elisabeth, was die Anwesen-
denmitvielApplausbelohnten.
Die Vorsitzende Maria Bern-

hard beendete die Feier mit gu-
tenWünschen fürWeihnachten
unddasneue Jahr.

Adventsfeier des VdK - Frohes und Besinnliches

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
(hintenvon links)XaverBernhard25Jahre,AntonFasching10Jah-
re, Stefan Bauer 10 Jahre, Josef Heckl 10 Jahre, Hedwig Drexler 25
Jahre, Richard Furtmeier 25 Jahre. (vorne von links): Vorsitzende
Maria Bernhard, Christa Leitmair 30 Jahre, Elisabeth Hatzinger 30
Jahre.

Münchner Str. 12, 82291 Mammendorf
www.ofen-fliesen-mammendorf.de

Tel.: 0 81 45 / 92 81 41 4

ÖFEN · FLIESEN
ABHOLMARKT



8 Donnerstag, 30. Januar 2025Mitteilungsblatt Mammendorf

Mammendorf – Am22.Februar findetderdiesjährigeBürger-und
Vereinsball inMammendorf imBürgerhausstatt.Beginn istum20
Uhr,zuvorgibtesum18.30UhreinenSektempfang.DerSaalwird
dabeiwie inden letztenJahrenmit rundenTischenausgestattet.

ErstmalswirdheuerdieBand„GrooveGarage“fürdiepassende
Tanzmusik sorgen.Um22UhrgebensichdieFaschingsfreundeFFB
dieEhremit ihremProgramm„LiveFastDanceWild“.Ab22.30Uhr
findetderBarbetriebstatt.

DerEintrittkostet15Euro,Karten imVorverkaufgibtesbeiFrau
Schneider imRathaus,1.Obergeschoss,Zimmer1.19.

Bürger- und Vereinsball

Mammendorf – Am 4. März fin-
det inMammendorfderalljährli-
che Faschingsumzug statt.
Durch die Sperrung der Orts-
durchfahrt Mammendorf zwi-
schen 13.30 und 17 Uhr müssen
die MVV-Regionalbuslinien 838
und 839 umgeleitet werden. Da-
durch kommt es zu Fahrplanän-
derungen.
Folgende Haltestellen können

im angegebenen Zeitraum nicht
bedientwerden:

! AicherStraße
! Espenstraße
! Lessingstraße
! Michael-Aumüller-Straße
! Kirche/MünchnerStraße

Es kann zu geringfügigen Ver-
zögerungen im Betriebsablauf
kommen. Bitte weichen Sie auf
die nahe gelegenen Haltestellen
Mammendorf(S)undBahnhof-
straßeaus.

MVV-Vorankündigung:
Faschingszug

Oberschweinbach/Spielberg –
Damit nix passiert, braucht´s an
Bulldogfahrer... So war das beim
Keller Steff - und den braucht´s
immer und vor allem immer
noch! Der charismatische Tau-
sendsassa aus Übersee am
Chiemsee istmittlerweile als So-
lo-Künstler und mit seiner „Kel-
ler Steff BIG-Band“ aus der bayri-
schen Mundart- und Liederma-
cher-Szene nicht mehr wegzu-
denken. Er ist Schmied,
Bildhauer, Künstler aber vor al-
lemisterMusiker.
Am Samstag, den 29. März

kommt er abends in die Remise

im Klosterhof Spielberg und bie-
tet den Konzertbesuchern einen
mit Sicherheit kurzweiligenund
lustigen Abend, der aber in Tei-
len auch die ruhigen Seiten vom
Keller Steff zeigt.Mit seiner ganz
eigenen Art aus Spontanität, Lie-
dermacherei und immer mal
wieder einer Einlage an Chaos,
schafft er es, bei seinen Konzer-
ten eine gewaltige Stimmung in
jedeSpielstättezuzaubern.
DerFördervereinfreutsich, Ih-

nen im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Kultur in der Remi-
se“ wieder einen bekannten
Künstler aus Bayern präsentie-

ren zu können. Karten gibt’s
über die Homepage: www.klos-
ter-spielberg.dezumPreisvon26

Euro.
Samstag, 29.Märzab19.30Uhr;

Einlassab18.30Uhr.

Keller Steff in der Remise Spielberg

Mammendorf – Am 23. März
findet der Künstlermarkt von
10 bis 17 Uhr im Bürgerhaus
Mammendorf statt. Der Ein-
tritt ist frei.
Es erwarten Sie viele kreati-

ve Künstler und Aussteller so-
wie ein Kuchenbuffet nebst
Kaffee.

Künstlermarkt

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas von
Energie Südbayern.
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Adelshofen

22. Februar: Kinderfasching,
Fitnessraum der Mehrzweckhal-
le,14Uhr.

Nassenhausen

31. Januarund7.Februar: Jeyco-
Cup,GasthausEibl,18Uhr.

Althegnenberg

31. Januar: Taizé-Gebet, Kirche,
19Uhr.
8. Februar: Mario-Kart-Turnier

der Erlebniswelt, Überbau, 13
Uhr.
9. Februar: Familienyoga,

Überbau,10Uhr.
10. Februar: Feuerwehrübung,

Feuerwehrhaus,19.30Uhr.
14. Februar: Valentinsschießen

derSGAlthegnenberg,19Uhr.
14. Februar: Soccer-Turnier der

Landjugend (Aufbau), Mehr-
zweckhalle,18Uhr.
15. Februar: Kreativworkshop

derErlebniswelt,10und14Uhr.
15. Februar: Soccer-Turnier der

Landjugend,Mehrzweckhalle,13
Uhr.
16. Februar: Soccer-Turnier (Ab-

bau)
16. Februar: Jahreshauptver-

sammlung des Musikvereins,
Pfarrheim,11Uhr.
17. Februar: Jugendübung der

FFW,Feuerwehrhaus,19Uhr.
18. Februar: Vortrag mit Saat-

guttauschbörse des OGV, Rat-
haus,18Uhr.
21. Februar: Fasching der FFW

(Aufbau),14Uhr.
22. Februar: Kesselsfleisches-

sen der Oldtimer-Freunde, Alte
Schmiede,11Uhr.
22. Februar: Kinderfasching

der FFW, Mehrzweckhalle, 14
Uhr.
22. Februar: Fasching der Feu-

erwehr,Mehrzweckhalle,19Uhr.
27. Februar: Senioren-Café,

Pfarrheim,14Uhr.

Hörbach

12. Februar: Rosenmontagsball
derFFW,AlteSchue,19Uhr.

Hattenhofen

14. Februar: Wattrennen der
Naturwanderfreunde Haspel-
moor,GasthausCasella,19Uhr.
20. Februar: Einschreibung

und Tag der offenen Tür, Kinder-
hausLöwenzahn,15.30bis18Uhr.

Haspelmoor

31. Januar: JHV des Sportver-
eins Haspelmoor, Sportheim,
19.30Uhr.

11. Februar: Seniorennachmit-
tag,Sportheim,14Uhr.

Jesenwang

2. Februar: Gottesdienst mit
Blasiussegen,St.Michael,10Uhr.
4. Februar: Jahreshauptver-

sammlungderWählergruppeEi-
nigkeit Jesenwang mit Neuwah-
len,GasthausWalch,19.30Uhr.
12. Februar. Seniorentreffen,14

Uhr.
15. Februar: SkiausflugdesBur-

schenvereins.
15.Februar:Kinderfaschingdes

TSV Jesenwang, Gemeinschafts-
haus,13Uhr.
16. Februar: Messe für verstor-

bene Mitglieder des Männerge-
sangsvereins, anschließend JHV
imGasthausWalchmitNeuwah-
len,8.30Uhr.
22. Februar: Faschingsball des

TSV,Gemeinschaftshaus,19Uhr.
26. Februar: Treffen des Da-

menstammtisches.

Pfaffenhofen

3. Februar: Offenes Schafkop-
fendesKHV,Bürgerhaus,19Uhr.
20. Februar:Rehessender Jagd-

genossenschaft, Bürgerhaus, 19
Uhr.

Landsberied

31. Januar: Seniorentreff - Auf
dem Jakobsweg ins neue Jahr,
beimDorfwirt,14Uhr.
1. Februar: Ski-Ausflug des Bur-

schenvereins.
2. Februar: Jahreshauptver-

sammlung des FCL, beim Dorf-
wirt.
6. Februar: Jagdversammlung,

beimDorfwirt,19.30Uhr.
22. Februar: Teilnahme der

Burschenschaft am Faschings-
zug inPetzenhausen.
23. Februar: Kinderfasching

desFCL,beimDorfwirt,14Uhr.

Mammendorf

31. Januar: JHV der Wasser-
wacht Mammendorf mit Neu-
wahlen,Bürgerhaus,19Uhr.
31. Januar: JHV des Freundes-

kreises Brem-sur-Mer, Bürger-
haus,20Uhr.
1. Februar: Ball der Landwirt-

schaft,Bürgerhaus,18Uhr.
2. Februar: Frühschoppen des

König-Ludwig-Weißbierfan-
clubs,Bürgerhaus,10Uhr.
2. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der B-Junioren, Mehrzweck-
halle,10Uhr.
2. Februar: Gauhauptver-

sammlung, Bürgerhaus, 13.30
Uhr.

9. Februar: Fußball-Hallentur-
nier der D3-Junioren, Mehr-
zweckhalle,9Uhr.
9. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der C-Junioren,Mehrzweck-
halle,13.30Uhr.
12. Februar bis 5. April: Wald-

wissen - Basics für Waldbesitzer,
OnlineundvorOrt.
13. Februar: Offenen Sitzung

des SPD-OrtsverbandesVGMam-
mendorf,Bürgerhaus,19.30Uhr.
16. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der E2-Junioren, Mehr-
zweckhalle,10Uhr.
20. Februar: Landfrauentag,

Bürgerhaus,9Uhr.
20. Februar: Kaffeeratsch, Café

Q4,14Uhr.
20. Februar: Info-Abend des

BundNaturschutz,19.30Uhr.
21. Februar: JHV des Schützen-

vereins EichenlaubmitNeuwah-
len, Schützenheim im Bürger-
haus,20Uhr.
26.Februar:Blutspendeaktion,

Dorothea-von-Haldenberg-Schu-
le,15bis20Uhr.

Mittelstetten

30. Januar: JHV des KBV, Gast-
hofzurPost,19.30Uhr.
31. Januar: JHVderGlonnquell-

Schützen mit Wahlen, Vereins-
heim,19.30Uhr.
5. Februar: Plaudernachmit-

tag,GasthofzurPost,14.30Uhr.

15. Februar: Skiausflug der
Kupferplattler,6Uhr.
16. Februar: Kinderfasching,

GasthofzurPost,15Uhr.
20. Februar: JHV der Dorfbele-

bung mit Wahlen, Gasthof zur
Post,19.30Uhr.
21. Februar: JHV des Sportver-

eins Mittelstetten, Gasthof zur
Post,19.30Uhr.
22. Februar: Preisverteilung

SchützenscheibederGlonnquell
Schützen,Vereinsheim,19Uhr.

Vogach

21. Februar: JHV des AMC, Ver-
einsheim,19.30Uhr.

Gemeinderats-
sitzungen

Adelshofen: 30. Januar und 20.
Februar,Sitzungssaal,19.30Uhr.
Althegnenberg: 27. Februar,

Sitzungssaal,19Uhr.
Hattenhofen: 18. Februar,

Schulungsraum der Feuerwehr,
19.30Uhr.
Jesenwang: 5. und 26. Februar,

Sitzungssaal,19.30Uhr.
Landsberied: 12. Februar, Sit-

zungssaal,19.30Uhr.
Mammendorf: 4. Februar, Sit-

zungssaalVG,19.30Uhr.
Mittelstetten: 10. Februar, Sit-

zungssaalderGemeinde,19Uhr.
Oberschweinbach: 17. Februar,

Sitzungssaal,19.30Uhr.

Wichtige Termine in den VG-Gemeinden

Wir machen aus
Küchenträumen Traumküchen

Dann einfach schnell vorbeikommen oder

telefonisch Planungstermin vereinbaren.Dann einfach schnell vorbeikommen oder 

telefonisch Planungstermin vereinbaren.

Bereit für die
Traumküche?

aumküchen

Jetzt noch schöner, jetzt noch größer!
Küchen auf 2.500 m2!

www.keser-homecompany.de

Johann-G.-Gutenberg-Straße 39 Eichenstraße 17 u. 24
82140 Olching 82291 Mammendorf
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Mering/Mittelstetten –Hunder-
teBlässhühnerundeingraziöses
Schwanenpaar auf der glitzern-
den Wasserfläche – das erblick-
tendieWanderfreundederDorf-
belebung Mittelstetten, als sie
am Sonntag Nachmittag, 19. Ja-
nuar 2025, auf dem Damm des
Mandichoseesangekommenwa-
ren.
Derwolkenlose blaueHimmel

spiegelte sich in dem160 ha gro-
ßen Stausee bei Merching. Nur
am Ufer entlang war er ein paar
Meter zugefroren und verlockte
ein paar Jugendliche dazu, die
Tragfähigkeitauszuprobieren.

Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Plus-
graden wanderten die gut ge-
launten 14 Erwachsenen und 3
Kinder Richtung Norden über
die Staustufe 23 bis zur Abzwei-
gung des Fuß- und Radlwegs
nachKönigsbrunn. Dann ging es
wieder zurück, denn eine kom-
plette Umrundung des Sees ist
nur über die Staustufe 22 mög-
lich.
Nach zwei Stunden sportli-

cher Betätigung klang dieser
wunderbare Wintertag bei Kaf-
fee undKuchen in einemCafé in
Meringaus.

Winterwanderung am Mandichosee

VG – Amphibien im Landkreis
hoffenauchdieses Jahrauf tapfe-
re Naturbegeisterte, die ihnen
während der Wanderzeit sicher
über die Straßen helfen. Damit
Kröten, Frösche und Molche un-
beschadet zu ihren Laichgewäs-
sern und nicht unter die Räder
kommen, stellt der LBVMitte Fe-
bruar bei Mammendorf einen
Amphibienzaun auf. Der Zaun
muss daraufhin jeden Tag mor-
gens und abends kontrolliert
werden.
Die Tiere werden in Eimern

entlang des Zaunes gesammelt

und auf die andere Seite ge-
bracht. Hierfür suchen wir noch
Aktive, die bei der Kontrolle hel-
fen. Die Amphibienwanderung
dauert jenachWitterungvierbis
acht Wochen. Eine Kontrolle
nimmtetwa30bis60Minuten in
Anspruch. Selbst ein Tag in der
Wochehilftbereitsviel.Sieerhal-
ten vorab eine genaue Einfüh-
rung und Infos zur benötigten
Ausrüstung. Wenn Sie mit anpa-
cken möchten, melden Sie sich
bitte unter fuerstenfeld-
bruck@lbv.de oder 089/800 1500.
Wir freuenunsaufSie!

Rettende Hände für Amphibien gesucht

Mammendorf – Der Obst- und
Gartenbauverein Mammendorf
lädt alle interessierten Hobby-
gärtnerherzlichzueinemBaum-
undSträucher-Schneidekursein.
Wir startenamFreitag, den28.

Februar um 19 Uhr in der Doro-

thea-von-Haldenberg-Mittel-
schule, Michael-Aumüller-Str.
32, Mammendorf mit demwich-
tigen theoretischen Teil. Am
Samstag, den 1. März um 10 Uhr
folgtdanndiepraktischeAnwen-
dung. Demonstriert wird der
Winterschnitt an Obstgehölzen
und Beerensträuchern, sowie an

Ziergehölzen.
Jeder Gartenbesitzer steht im-

mer wieder vor der Frage, wann
und wie er seine Obstbäume
schneiden soll. Oder soll er es
ganz lassen, bevor er etwas
falschmacht?Nein–dennmitet-
was Know How kann sich jeder
an das Schneiden heranwagen.
Leichtverständlichundanschau-
lich wollen wir uns dem Thema
annehmen.Dennder regelmäßi-

ge, sachgemäße Schnitt verhin-
dert das Vergreisen, fördert den
Ertrag und die Blühwilligkeit Ih-
rerGehölze.
Der Unkostenbeitrag für

Freunde und Gäste beträgt fünf
Euro, für Mitglieder ist der Kurs
kostenlos!
Anmeldung bei Gerhard Pe-

ters, Tel. 08145/1775 oder per E-
Mail an ogv.mammen-
dorf@web.de.

Baum- und Sträucherschneidekurs

Mammendorf – Der Obst- und
Gartenbauverein Mammendorf
lädt herzlich ein zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag,
den 28. März um 19 Uhr im Bür-
gerhaus Mammendorf – König-
Ludwig-Stüberl, alternativ: Kon-
ferenzraum.
Auf der Tagesordnung stehen

nebendenBerichtendes1.Vorsit-
zenden, Schriftführerin, Jugend-
leiterin, Kassiers und der Reviso-
ren ein Vortrag von Hermann
Neubauer mit dem Thema: „Ge-
schichten über Garten und Na-
tur“. GERHARD PETERS

ERSTER VORSITZENDER
OGV MAMMENDORF

JHV beim OGV

MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk

Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852
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Landkreis – Die Roteiche (Quer-
cus rubra), auch als Amerikani-
sche Roteiche bekannt, ist ein
imposanter Laubbaum aus der
FamiliederBuchengewächse(Fa-
gaceae). Ursprünglich in
Nordamerika beheimatet, wird
sieseitdem18. JahrhundertinEu-
ropaangepflanztundhat sichals
vielseitiger Baum in der Forst-
wirtschaftundalsZiergehölzeta-
bliert.
Die Roteiche ist ein kräftig

wachsender Baum, der eine Hö-
he von 25 bis 35Metern erreicht.
InEinzelfällenkönnenExempla-
re sogar bis zu 40 Meter hoch
werden. Der Stamm ist gerade
und schlank mit einer oft sym-
metrischen, ausladenden Krone.
Besonders auffällig ist ihre glat-
te, graue Rinde, die bei jungen
Bäumen glänzend ist und im Al-
ter grober und rissiger wird. Die
Blätter der Roteiche sind groß,
gelappt und von einer leuchtend
grünen Farbe, die sich imHerbst
in ein intensives Rot verfärbt –
ein Merkmal, das ihr ihren Na-
mengibt.
Die Roteiche ist eine an-

spruchslose, sehr anpassungsfä-
hige Baumart. Sie bevorzugt tief-
gründige, lockereundgutdurch-

lüftete Böden, die mäßig sauer
bis neutral sind. Sandige oder
lehmige Böden werden gut tole-
riert. Staunässe oder extrem

kalkhaltige Böden verträgt sie
dagegenwenigergut.
Da sie lichtbedürftig ist, ist ein

sonniger bis halbschattiger

Standort ideal für die Roteiche.
Durch ihr robustes Wurzelsys-
tem ist sie zudem unempfind-
lich gegenüber Wind und Tro-
ckenheit, was sie zu einer forstli-
chen Alternative im Klimawan-
delmacht.
Das Holz der Roteiche ist von

hoher Qualität und wird in vie-
len Bereichen geschätzt. Es ist
hellbraunbis rötlichgefärbt,mit
einer deutlichen Maserung und
einer groben Struktur. Im Ver-
gleichzurEuropäischenEicheist
das Holz der Roteiche etwas we-
niger hart, jedoch genauso deko-
rativ. Es findet Verwendung in
denBereichenMöbel-undInnen-
ausbau sowie als Furnierholz.
Erste Versuche gibt es auch im
BereichKonstruktionsholz.
Wenn Sie Waldbesitzer sind

und wissen wollen, ob die Rotei-
che auch etwas für Ihren Wald
ist, vereinbarenSie ambesten ei-
nen Termin mit dem Beratungs-
förster des Amts für Ernährung,
LandwirtschaftundForsten.
Kontaktadresse: Forstrevier

Türkenfeld, Friedrich Wendorff,
Telefon: 08141/3223-3040, mobil:
0173/8667952,
E-Mail: friedrich.wendorff@
aelf-ff.bayern.de

Die Roteiche - Baum des Jahres 2025

Haspelmoor – Die Jahreshaupt-
versammlung des SV Hapsel-
moor findet am 31. Januar um
19.30 Uhr im Sportheim Haspel-
moor statt. Auf der Tagesord-

nungstehendieBerichtedesKas-
siers, der Abteilungsleiter und
des1.Vorsitzenden.Fürdas leibli-
cheWohl istgesorgt.

VORSTAND SV HASPELMOOR

JHV SV Haspelmoor
Landkreis – Am12. Februar 2025
startet für Waldbesitzer wieder
das vom Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten
(AELF) veranstaltete Bildungs-
programm Wald (BiWa). Der
Kurs besteht aus fünf Abend-Ter-
minen (Online und Vor-Ort) und
drei Praxis-Vormittagen im
Wald, die zwischen 12. Februar
und 05. April stattfinden. Wald-
besitzer, die mehr über Wald-
recht,Waldbewirtschaftung, Na-
turschutz und viele andere The-
menrundumdenWalderfahren
möchten, können sich über die
Internetseite des AELF über die
Termine informieren und an-
melden:www.aelf-ff.bayern.de
Neben den erfahrenen Förste-

rinnenundFörsterndesAELFun-
terstützt auch die Waldbesitzer-
vereinigung Fürstenfeldbruck
bei der Gestaltung des BiWa. Es
besteht aus Theorie- und Praxis-
Modulen, die jeweils Mittwoch-
abend oder Samstagvormittag
stattfinden, so dass auch Berufs-
tätige teilnehmen können. An
den Vortragsabenden werden

die theoretischen Grundlagen
besprochenunddieTeilnehmen-
den bekommen viele Hinter-
grundinformationen zum Nach-
schlagen. Besonders spannend
sinddanndie Praxis-Moduleund
Exkursionen, an denen das er-
worbene Wissen veranschau-
licht wird. Der bunte Strauß an
Themen soll ermöglichen, den
eigenenWaldmitFachwissenbe-
wirtschaften zu können und da-
bei den ganzheitlichen Ansatz
der verschiedenenWaldfunktio-
nen zu überblicken. Eine beson-
dere Herausforderung für den
Wald und dessen Bewirtschaf-
tende stellt dabei der Klimawan-
del dar. Aus diesem Grund ist es
besonders wichtig, die oft kom-
plexen Zusammenhänge zu ver-
stehen und in die Praxis umzu-
setzen.
DieTeilnahmeistkostenfrei.
Eine Anmeldung zum Bil-

dungsprogramm Wald 2025 ist
onlineunterwww.aelf-ff.bayern.
deoderperE-MailmitdemStich-
wort„BiWa“anpoststelle@
aelf-ff.bayern.demöglich.

Basis-Waldwissen

✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
Telefax (0 81 45) 83 92

GbR
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MIttelstetten–Esgibtbestimmt
kaum jemand in Mittelstetten,
der Günter Schäftlein nicht
kennt!
Er wurde am 18. Dez. 1934 in

Duisburg geboren und wohnt
seit 1981mit seiner Frau Hella in
Mittelstetten. Sie war aus Osna-
brück und ist vor fast 10 Jahren
verstorben.Diebeidenwarenein
gutes Gespann zusammen, wo-
bei Hella oft im Hintergrund die
Zügel inderHandhatte.DasEhe-
paar hat einen Sohn und zwei
Töchter sowie eine stattliche
Zahl von Enkelkindern. Günter
ist auchstolzerUropa,deres sich
nicht nehmen lässt, die Nach-
kommen,dieverstreut inBayern
wohnen, regelmäßig zu besu-
chen.Dabei steuert ermit90 Jah-
ren noch mit seinem zuverlässi-
genaltenBenzdieZielean.

Der Jubilar war viele Jahre 1.
Vorstand vom „Krieger- und Sol-
datenverein Mittelstetten“. Re-
gelmäßiggehternochheutevon
Haus zu Haus und bittet um
Spenden. Die Bewohner bitten
Güntermeistauchaufein„Stam-
perl“ ins Haus, wo dann ein klei-
ner „Ratsch“ stattfinden
kann. Als 1997 das 75-Jährige Be-
stehen dieses Vereins gefeiert
wurde, brachte Schäftlein, der
zeitlebensalsfreierJournalistab-

reitete, eine „Orts-Chronik“ her-
aus. Ein großartiges Sammel-
werkmit Dokumenten der Dorf-
geschichte. Gleichzeitig ist die-
ses Buch ein Nachschlagewerk
über Anwesenmit ihren Bewoh-
nernnachStraßengeordnet.Die-
ses geschätzte Buch steht heute
noch in vielen Buchregalen von
MittelstettenerBürgern.
Lange Zeit war Günter

Schäftlein auch Vorstand der
„Chorgemeinschaft Mittelstet-

ten“. Er war ein zuverlässiger
Sänger, der auch über Jahre hin-
weg viele kulturell geprägte Ta-
ges-Busreisenorganisierte.Diese
Fahrten vermisst man heute,
denn sie förderten die Gemein-
schaft.
Zu seinem Geburtstag hat der

Jubilar seine Familie, einige
Freunde und Freundinnen zum
Essen beimGasthof zur Post ein-
geladen. Bürgermeister Franz
Ostermeier überreichte einen
Präsentkorb der Gemeinde und
eineNachbarinbeschenkteGün-
ter mit einer Flasche Zwetsch-
genschnaps, der 42 Jahre gereift
ist und aus ihrer Heimat, dem
Schwarzwaldstammt.
Zu später Stunde überraschte

die Chorgemeinschaft ihren
Günternochmiteinemabschlie-
ßendenStändchen.

Großer Jubel zum 90. Geburtstag

Mit vielen Gästen konnte Günter Schäftlein (Mitte) seinen runden
Geburtstag begehen.

Jesenwang – Das neue Jahr star-
tetmiteinerGeburtstagsfeierfür
das Jesenwanger Seniorentref-
fen imGasthausWalch. DieWir-
tinBrigitteWalchhatte für jeden
ein Glas Sekt spendiert – denn
die gemeinsamen Treffen gibt es
jetzt seit 30 Jahren - ununterbro-
chen!
Auf Anregung von Pfarrer Mi-

chael Schlosser wurde der Jesen-
wanger Seniorentreff von Irm-
gard Oberbacher gegründet. Die
Senioren teilen hier ihre Gedan-
ken und machen fleißig „Mund-
gymnastik“, wie es Irmi und Ro-
semariegernenennen.
Irmi Oberbacher war zur

Gründungszeit noch berufstätig
undkonntedann Josef Stangl ge-

winnen,
dieTreffen
zu organi-
sieren. Lei-
der ver-
starb er 3
Jahre spä-
ter. So
über-
nahm Ir-
mi Ober-
bacher
wieder
diese Auf-
gabe, bis

sie AnnemarieWieser für diesen
Posten gewinnen konnte. Sie lei-
tete12 Jahre langmitvollemElan
und neuen Ideen den Senioren-
treff, organisierte jährlich ein
Oktoberfest und zahlreiche Aus-
flüge. Die Nachfolge von Anne-
marie Wieser übernahm wieder
IrmiOberbacherunddasbisheu-
te. Mit Unterstützung von Rose-
marie Göttner bieten sie weiter-
hin ein monatliches, abwechs-
lungsreiches Programm für die
SeniorenundSeniorinnen.

Ein weiteres Gründungsmit-
glied ist Anna Brugglehner, die
eine ganz treue Besucherin des
Seniorentreffs ist.
Gratuliert haben dazu auch

Bürgermeister Erwin Frauenho-
fer, Pfarrer Wojciech Halys, Dia-
kon Jürgen Richter und Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Christia-
neDrexler rechtherzlich.
Wir freuen uns auf noch viele

weitere geselligen Nachmittage
und wünschen allen eine gute
Zukunft.

Bei den Senioren wurde gefeiert

Freuten sich über die Ehrungen: (von links) Irmgard
Oberbacher, Diakon Jürgen Richter, Bürgermeister
Erwin Frauenhofer, Pfarrgemeinderatsvorstitzende
Christiane Drexler, Pfarrer Wojciech Halys, Rosemarie
Göttner.
Sitzend in der Mitte: Anna Brugglehner.

Mittelstetten –Die Jahreshaupt-
versammlung der Krieger – und
Soldatenkameradschaft Mittels-
tetten–Oberdorf fand am 18. Ja-
nuar statt. Der 1. Vorsitzende Dr.
Franz Grell berichtete über die
Aktivitäten des Vereines im Jahr
2024. Herausragendes Ereignis
war die Teilnahme beim 100-jäh-
rigen Jubiläumdes Katholischen
BurschenvereinsMittelstetten.
Für das gute Gelingen des

Wattrennens bedankte sich Dr.
Franz Grell bei der Vorstands-
chaft.
Der Volkstrauertag mit Toten-

gedenken am Kriegerdenkmal
wurde traditionsgemäß von der
KSKdurchgeführt.Besondersdie
mahnende Rede von Dr. Franz
Grell fandgroßeBeachtung.
DerOrganisator für die Kriegs-

gräbersammlung, Hans Lais,
konnte ein Sammelergebnis von
1.550 Euromeldenundbedankte
sich bei den Sammlern: Günter
Schäftlein, Georg Kiser, Erwin
MetzgerundMartinaSchneller.

Ehrungen

Folgende Mitglieder wurden
geehrt:
Josef Popfinger und Xa-

ver Scheidler (60 JahreMitglieds-
chaft).
Ulrich Britzelmair und Johann

Drexl (50 JahreMitgliedschaft).
InnozenzBader, JohannBader,

Johann Bader (Vogach), Rüdiger
Czapek, Thomas Glaser, Fritz
Gleisner, Robert Hermann, Josef
Karl, RolandKittler,Dietmar Lin-
dinger und Anton Lorchheim(40
JahreMitgliedschaft).

JHV bei der KSK

Großhandel für Gastronomie, Konditorei, Café, ect.
Zur Sternwarte 9 • 82291 Mammendorf

www.ruf-frischdienst.de Tel. 08145/8366

Internationale Käsespezialitäten
wöchentlich, Do. und Fr. von 8:30 – 17 Uhr
Samstags 8-12 Uhr, Rathausplatz Mammendorf

Antipasti, Oliven, Prosecco, Speck, Brot, ect.
Käse- und Antipastiplatten für jeden Anlass.

Käse- undFeinkoststand´l Ruf
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Mammendorf – Auch in diesem
Jahr durften wir uns wieder an
den stimmungsvollen und liebe-
voll vorbereiteten Adventsfens-
tern erfreuen, die uns auf wun-
dersame Weise auf dem Weg
durch den Advent begleitet ha-
ben.
Am1. Adventssonntagwurden

wir von Herrn Diakon Richter
undden Figuren, die schonRich-
tung Betlehem unterwegs wa-
ren, vor dem Pfarrhaus empfan-
gen. Nach Gedanken zum Ad-
vent, musikalisch begleitet von
Frau Radmanic mit Gitarre, und
einem Impuls zur „staaden Zeit“
konnten wir uns gut einge-
stimmt auf den Weg in die Ad-

ventszeitmachen.
Am 2. Adventssonntag folgten

wir der Einladung der Fam. Ba-
der und Altmann, die uns zum
Thema „Engel für andere sein“
mit einer netten Geschichte von
Herrn Wohllieb und musikali-
scher Klarinettenbegleitung
durchFranziHuberüberraschte.
Am 3. Adventssonntag öffnete

sich das Adventsfenster der Ge-
schwister Oberauer, die uns mu-
sikalischundmitGedankenzum
Thema „Aufhören“ im übertra-
genenSinnundeinembeeindru-
ckenden Gesangssolo von Elisa-
beth„Aufhorchen“ ließen.
Das 4. Adventsfenster konnte

aufgrunddesschlechtenWetters

leider nicht im Freien stattfin-
den, aber wir durften in den
schützenden Mauern der St. Pe-
ter und Pauls Kirche in Nannho-
fen zusammenmit Fam.Mollen-
hauer, Lehner-Mollenhauer,
dem Kinderchor und einer Ge-
schichtevondenTieren imWald
dem Weihnachtszauber nach-
spüren.
Ein ganz herzliches Vergelt’s

Gott an alle, die bei der Vorberei-
tung oder Durchführung der Ad-
ventsfenster mitgewirkt haben,
und auch an alle, die im Hinter-
grund mithelfen, sei es durch
musikalische Unterstützung,
beim Aufbau der Mikrofonanla-
ge,demEntzündendesLagerfeu-

ers, dem Glühweinausschank
undvielesmehr.
Der Erlös aus dem Glühwein-

ausschank wird für die Renovie-
rung der Orgel in der St. Niko-
lauskirchegespendet.

Selbstmitgestalten

VielleichtsindauchSieaufden
Geschmack gekommen und
möchten sich im Advent 2025
gerne an der Aktion „Advents-
fenster“ beteiligen? Es gibt kei-
nerlei Vorgaben, jede/r kann auf
seine ganz eigene Art undWeise
ein Adventsfenster öffnen, Sie
sindherzlicheingeladen.
Bei Interesse können Sie sich

gerne imPfarrbüromelden.

Adventsfenster in Mammendorf...

Mittelstetten – Bis zumzweiten
Weihnachtsfeiertag 2024 leuch-
teteninderGemeindeMittelstet-
ten Adventsfenster: Zum vierten
Mal hatte der Verein Dorfbele-
bung dazu eingeladen, Fenster
ab dem 1. Dezember besonders
adventlich zu schmücken. In
Mittelstetten wurde täglich ein
weiteres Fenster eröffnet, wie
bei einem Adventskalender. In
Tegernbach,VogachundLängen-
moos gab es an jedem Wochen-
ende ein neues Fenster, wie bei
einemAdventskranz.
Jedes Fenster war anders. Es

gabFenster, indeneneinekleine

Geschichte dargestellt wurde,
beispielsweise bei der ‚Wald-
weihnacht im Gasthof zur Post‘
oder der ‚Eiskönigin‘ oder dem
Bilderbuch ‚Wanja‘ oder der
‚Wichtel-Nudel-Küche‘. Außer-
dem gab es Fenster mit religiö-
senMotiven,etwamiteinerKrip-
pe oder der Darstellung der Her-
bergssuche.
Und es gab viele sehr sehens-

werteFenstermitanderenWeih-
nachtsmotiven, die in wunder-
baren Farben oder im Schwarz-
Weiß-Kontrast geleuchtet ha-
ben. Dazu erlebten die Besucher
musikalische Darbietungen, ei-

ne Feuershow
und die beein-
druckendeGast-
freundschaft
der Fensterge-
stalter. Abge-
schlossen wur-
dendieAdvents-
fenster am Hl.
Abendmit einer
besinnlichen
Feier in der Mit-
telstettener
Pfarrkirche St.

Silvester. Die vielen Fensterbesu-
cher und die zahlreichen Lobes-
worte zeigen, dass die Advents-
fenster inallenOrtsteilenderGe-
meindeMittelstetten eine große
Bereicherung für das Dorfleben
waren. Der Verein bedankt sich
sehr herzlich bei allen, die ein
Fenster gestaltet haben und bei
denjenigen,diemusiziert, vorge-
lesen oder eine Feuershow ge-

zeigt haben sowie bei allen Fens-
terbetrachtern.
Rückblickend kann man die

Fenster auf der Homepage (mit
kurzen Kommenta-
ren) www.mittelstetten.de/dorf-
belebung-mittelstetten sowie
oder auf Facebook www.face-
book.com/profile.php?id=
100088078633045 Revue passie-
ren lassen.

... und in Mittelstetten

LÖFFLER
Ihr Raumausstatter

Martin-Bauer-Weg38 · 82291Mammendorf
Telefon: 08145 - 441

www.raumausstattung-loeffler.de
info@raumausstattung-loeffler.deLöffler e.K.

Gardinen
Polsterstoffe

Bodenbeläge
Insektenschutz

Nähstudio
Markisen

Markisenaktion - 15%
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Nannhofen – Ein ganz besonde-
res Jubiläum gab es zur Jahres-

hauptversammlung des Schüt-
zenvereines „Grüne Eiche“

Nannhofen zu
feiern! Die Brü-
der Johann und
Eugen Drexler
erhielten aus
den Händen
von Vereinsvor-
sitzendem Flo-
rian Simetsrei-
terunddemers-
ten Gauschüt-
zenmeister des
Schützengaues
FFB, Herrn
Wolfgang Diet-
rich, Ehrenzei-
chen für 75-jäh-
rige Mitglieds-

chaft im bayrischen Sportschüt-
zenbund (BSSB) und dem
Deutschen Schützenbund (DSB)
sowie jeweils eine Plakette vom
BSSB.
Beide sind nach der Wieder-

aufnahmedesSchießbetriebs im
Jahre 1950 dem Verein beigetre-
ten. Der Wiedergründungsver-
sammlung wohnten damals 19
Mitglieder bei. Beide betrieben
denSchießsportüberJahreaktiv,
Johann Drexler brachte zusätz-
lich sein Fachwissen lange Jahre
als Handwerker im Verein ein,
undEugenDrexler belegte lange
Jahre diverse Ämter in der Vor-
standschaft. Dafür wurde ihm
dieEhrenmitgliedschaftzuteil.

Zwei mal 75 Jahre Mitgliedschaft

Gratulierten herzlich: (hinten von links) Vorsit-
zender Florian Simetsreiter, Sportleiterin Sonja
Maugg, 1. Gauschützenmeister Wolfgang Diet-
rich.
Vorne die Jubilare: Johann und Eugen Drexler

Nannhofen – Zu Beginn des
Schießjahres stand bei den
SchützenausNannhofendie Jah-
reshauptversammlung mit der

Preisverteilung vom Endschie-
ßen 2024 und dermit Spannung
erwartetenProklamationderKö-
nige 2024 an. Florian Simetsrei-

ter begrüßte be-
sonders die Eh-
renmitglieder,
3 neue Mitglie-
der und den
Bürgermeister
Josef Heckl so-
wie den 1. Gau-
schützenmeis-
ter Wolfgang
Dietrich.
Vorstand Si-

metsreiter be-
richtete von
den vergange-
nen Ereignis-
sen. Der Fest-
ausschußvorsi-

tende Bernhard Drexler berich-
tete von Vorbereitungen zum
100-jährigen Jubiläum das vom
16.bis17.Mai2026stattfindet.
Schützenkönigin für 2025

wurde mit Alexandria Löwe, Ju-
gendkönigin wurde Katherina
Wex. Jahresmeister wurden: Ju-
gend Maximilian Dittmer mit
267,9 Ringe; Luftgewehr Anne-
KathrinDittmermit 382,4Ringe;
Luftpistole Stefan Krause mit
369,7 Ringe sowie LP Auflage Jo-
hannSauermit297,6Ringe.
Für 25-jährige Mitgliedschaft

wurde Michael Braumüller, für
40-jährige Sonja Böck, Rudi
Girnghuber, Christa Hittinger,
Norbert Mundo, Anton Simets-
reiter, Sandra Zollbrecht, für 60-
jährige Erhard Dill und Lotte
Schneidergeehrt.

JHV beim SV Nannhofen

Hinten von links: Norbert Mundo, Michael Brau-
müller, Schützenmeister Florian Simetsreiter,
Sonja Maugg, Anton Simetsreiter, Gau Schüt-
zenmeister Wolfgang Dietrich
Vorne von links: Alexandria Löwe, Johann Drex-
ler, Eugen Drexler, Katherina Wex.

Mittelstetten – Am 5. Januar
fand die Königsproklamation im
Vereinsheim Mittelstetten statt.
NachBegrüßungallerMitglieder
des Vereins wurden der Ehren-
schützenmeister Anton Lorch-
heim und die Ehrenmitglieder
Anni Leitmeier undWalter Schä-
ferunddieSchützenkönige2024
Magda Schebesta, TomKing und
der JugendkönigBogen Joel Krie-
belherzlichstbegrüßt.
Am Anfang der Veranstaltung

wurden zwei Sonderpreise ver-
geben. Dies waren die Schützen-
lieslzum70.GeburtstagvonMag-
da Schebesta und die Anfangs-
scheibe zum 80. Geburtstag von
Kurt Bucher. Die Schützenliesl
wurde von Simone Dietrich ge-
wonnen, Zweiter wurde Florian
Giggenbach gefolgt von Jonna
Marienfeld.
Die Bucherscheibe wurde ge-

wonnen von Jule Dietrich, ge-
folgt von Wolfgang Wurmbauer
und Florian Giggenbach. Der
Wanderpokal der Schützen ging
in diesem Jahr an VerenaDecker
(Jugend), Magda Schebesta (Da-
men) und Erwin Lauchner (Her-
ren).
Im Anschluss wurden die Jah-

resmeister bei den Bogenschüt-
zenvergeben.Hier gingderPreis
bei Schüler weiblich an Lara
Hühn, Schüler männlich an Jo-
nathan Spannagel, bei den Da-
men an Jonna Marienfeld und
bei den Herren an Alexander
Hühn. Bei den Luftdruckwaffen
wurdeJahresmeisterLuftgewehr
aufgelegt Magda Schebesta, bei
Luftgewehr Erwin Lauchner, für
die Luftpistole aufgelegt Anton
Lorchheimund ChristianWeber
beiderLuftpistole.
Das Preisschießen konnte

Magda Schebesta vor der Zwei-
ten Simone Dietrich und dem
Dritten Erwin Lauchner für sich
entscheiden.
Der neue Schützenkönig für

die Bogen-Jugend wurde Quirin
Räthel vor dem Zweiten Jona-
thanSpannagelunddemDritten
Lukas Boom. Neuer Schützenkö-
nig Bogen-Erwachsene wurde
Rüdiger Czapek vor Alexander
Hühn als Zweiter und Erwin
BayeralsDritter.
In der Kategorie Luftdruckwaf-
fen wurde Verena Decker neue
Jugendkönigin und bei den Er-
wachsenenhatteFlorianGiggen-
bachdenbestenSchuss,vorAnni
Leitmeier als ZweiteundSimone
DietrichalsDritte.

Könige der SG
Glonnquell
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Jesenwang – Nach der Begrü-
ßung der Anwesenden durch
den1.VorsitzendenAntonHerele
und Kommandant Jürgen Vogt
folgten die Berichte des Kom-
mandanten, des Schriftführers
und des Kassiers. Im Anschluss
wurde die bisherige Vorstands-
chaft einstimmig durch die an-
wesenden 56 Mitglieder entlas-
tet.

Neuwahlender
Kommandanten

Nach sechs Jahren standen
wieder reguläre Wahlen der
Kommandanten der Feuerwehr
Jesenwang an. Jürgen Vogt, der
seit Januar 2019 das Amt des
Kommandanten ausübt, stellte
sicherneutzurWahl.Dieaktiven
Mitglieder bestätigten ihn mit
großerMehrheit in seinemAmt.
Anton Herele, der seit 2019 als
stellvertretender Kommandant
undseit2021auchals1.Vorsitzen-
der der Feuerwehr fungierte,
stelltedasAmtdesstellvertreten-
den Kommandanten aufgrund
der Doppelbelastung zur Verfü-
gung. Für die Nachfolge wurde
Florian Peschke vorgeschlagen,
der inden letztenvier Jahrendas
Amt des Schriftführers innehat-
te. Die Versammlungwählte ihn
mit großerMehrheit zumneuen

stellvertretenden Kommandan-
ten.

ZudenKommandanten

Jürgen Vogt: Seit Januar 2019
Kommandant der Feuerwehr Je-
senwang. Er trat im Alter von 16
Jahren indie Feuerwehr ein. Von
2001 bis 2013 war er stellvertre-
tender Kommandant. Jürgen
Vogt ist ausgebildeter Atem-
schutzgeräteträger, Maschinist,
Motorsägenführer, seit 2001
Gruppenführer und seit 2024
Zugführer.
Florian Peschke: Im Januar

2025 zum stellvertretenden
Kommandant der Feuerwehr Je-
senwanggewählt. Er trat 2010 im
Alter von 15 Jahren der Feuer-

wehr bei. Florian Peschke ist
Atemschutzgeräteträger, Ma-
schinist, Sanitätsdiensthelfer
und seit 2019 Gruppenführer so-
wie in der Landkreisausbildung
aktiv. Er war von 2019 bis 2023
Schriftführer des Vereins und
übernahm hierbei bereits viele
Aufgaben in der Führungs-, Ju-
gend- und Öffentlichkeitsarbeit
sowie Ausbildung der Feuer-
wehrmitglieder.

Neuwahlender
Vorstandschaft

ImWahlgangdesVereins erga-
ben sich folgende Änderungen
inderVorstandschaft:Weiterhin
1. Vorstand Anton Herele und 2.
VorstandMichael Drexler, sowie

Kassier Robert Hartmann. Das
Amt des Schriftführers über-
nimmt Maria Hörhager von Flo-
rian Peschke. Ebenso bestätigt
als Beisitzer Josef Eibl, Matthias
MahlerundJürgenVogt.
Per Handzeichen wurden als

FahnenträgerAntonJohannHer-
ele und Beisteher OttoWörle so-
wie Robert Hartmann bestätigt.
Ebenso übernehmen auch Jür-
genFraunhoferundJohann
Drexler weiterhin die Kassen-
prüfung.

Beförderungenund
Ehrungen:

Neben den Wahlen konnten
auch folgende Beförderungen
durchgeführtwerden.

! Oberfeuerwehrmann: Mar-
kusFraunhofer

! Hauptfeuerwehrmann: An-
dreas FischerundSebastian
Heiß

! Löschmeister:RainerEckl
! Oberlöschmeister: Josef

Eibl, Josef Hörhager und
AntonHerele

! Brandmeister: JürgenVogt

Zudem konnten 13 Fluthelfer-
Nadeln für die Unterstützung
beim Hochwasser im Jahr 2024
vergebenwerden.

Jahreshauptversammlung bei der FFW Jesenwang

Die Kommandanten samt Vorstandschaft.

Vogach – Am 3. und 4. Januar
fand bei den Vogacher Schützen
das Preis- und Königsschießen

statt.AndreasHuberzieltemitei-
nem einzig zur Verfügung ste-
henden Schuss mit einem 109

Teiler in die Mitte und darf nun
für ein Jahr den Königstitel tra-
gen. Hinter ihm platzierten sich
Andrea Fesenmeir (193,3 Teiler)
und Michael Robeller (272,8 Tei-
ler) auf Platz zwei und drei. Ju-
gendschützenkönig wurde Rafa-
el Porsche vor Lilly-Marie Bader

undJohannaRobeller.
Den besten Teiler beim Preis-

schießen von den insgesamt 43
an den Start gegangenen Schüt-
zinnen und Schützen hatte Mar-
tin Huber mit einem 25,6 Teiler.
Schützenmeister Markus Plabst
gratulierteallenGewinnern.

Preis- und Königsschießen der GS Glonnau-Vogach

Die Könige: (von links) Lilly-Marie Bader (2. Jugendkönigin), Mar-
tin Huber (1. Preisschießen), Johanna Robeller (3. Jugendkönigin),
Michael Robeller (3. Schützenkönig), Andreas Huber (Schützen-
könig), Andrea Fesenmeir (2. Schützenkönigin), Markus Plabst (1.
Schützenmeister)
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Nassenhausen – 2025 feiert der
Schützenverein St. Martin Nas-
senhausen sein 50-jähriges Jubi-
läum. Dafür soll es ein Festpro-
grammfür alle geben. EinigeHö-
hepunktedaraussind:

! Starkbierfest mit der Blas-
kapelle „Zua Blos‘n“ am
Samstag,5.April 2025.

! Kabarett-Abend mit dem
Quartett „Auf d‘Sait‘n“, be-
kannt aus den „Brettl-Spit-
zen“, am Samstag, 31. Mai
2025; Kartenvorverkauf bei
der Raiffeisenbank West-
kreis -AdelshofenundMoo-
renweis, Gasthaus Eibl in
Nassenhausen und online
beiEventimLight.

! Großer Festsonntag am 1.
Juni mit Weißwurstfrüh-
stück, Kirchenzug mit der
Blaskapelle Adelshofen,
Festgottesdienst, Ehrungen
undFestausklang.

! DiscoNight amSamstag,13.
September.

! Sommerbiathlon - zumMit-
machen und Preisegewin-
nen am Samstag, 27. Sep-
tember.

! Silvestervorglühen am
Dienstag,30.Dezember.

„Wir haben für unser Jubilä-
umsjahr ein abwechslungsrei-
ches Programmauf die Beine ge-
stellt,beidemfür jedenetwasda-
bei ist.FeiernSiemituns50Jahre
gelebte Tradition und Gemein-
schaft!“, lädtMartinBöck, Vorsit-

zender des Festausschusses, alle
Interessentenherzlichein.

EinBlick indie
Vereinsgeschichte

Obwohl die St. Martins-Schüt-
zen 1975 gegründet wurden, be-
legen historische Schießschei-
benausden Jahren1912und1925,
dass es in Nassenhausen schon
damalseineLeidenschaft fürden
Schießsportgab.
Die Vereinsgründung fand

am10. Oktober 1975 imGasthaus
Eibl statt, woHansHartl als Initi-
ator 42 Interessierte begrüßte.
Noch im gleichen Jahr entstand
eine Schießanlage mit sechs
Schießständen, die von den Mit-
gliedern in Eigenleistung aufge-
bautwurde.
DerVereinzähltheute160akti-

veundpassiveMitglieder,darun-

ter47Frauenund18 Jugendliche.
Die Jugendarbeit hat in den letz-
ten Jahren stark an Bedeutung
gewonnen.„Esfreutmichbeson-
ders, dassunsere Jugend soenga-
giert dabei ist. Sie sind die Zu-
kunft des Vereins!“, betont Jo-
hannes Dittert, 2. Schützenmeis-
terundSportleiter.
Ein wichtiger Bestandteil die-

ser Förderung ist der jährlich
stattfindende „Jeyco-Cup“, ein
Jugendwettbewerb, der im Janu-
ar 2025 bereits zum dritten
Mal ausgetragen wird. DerWett-
bewerb soll die jungen Schützen
motivieren und für die nötige
Portion sportlichen Ehrgeiz und
Gemeinschaftsgefühl sorgen.
Die Erwachsenen treten der-

zeit in den Rundenwettkämp-
fen mit gemischten Teams aus
Männern und Frauen an. Beson-

ders erfolgreich sinddieAuflage-
schützen, die in der aktuellen
HinrundedieFührungübernom-
menhaben.

Anspornfürdie
Zukunft

„50 Jahre sind ein Grund zum
Feiern, aber auch ein Ansporn
für die Zukunft. Unsere Gemein-
schaft, der Einsatz für den
Schießsport und die Pflege der
Traditionen werden uns weiter-
hin begleiten“, sagt Bogdan Josef
Kramliczek,1. Schützenmeister.
Die St. Martins-Schützen Nas-

senhausen freuen sich darauf,
dieses besondere Jubiläum ge-
meinsam mit Mitgliedern,
Freunden und Unterstützern zu
feiern und dabei auf ein halbes
Jahrhundert Vereinsgeschichte
zurückzublicken.

Jubiläum bei den St. Martin-Schützen

Markus Schmölz
Leitung des SCALA Kinos
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